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Erledigung des Prüfungsberichtes 

Der Stadtrechnungshof Wien unterzog die Beschaffung von Verkehrslichtsignalanlagen 

durch die Magistratsabteilung 33 einer stichprobenweisen Nachprüfung. Der diesbezüg-

liche Bericht des Stadtrechnungshofes Wien wurde am 15. März 2017 veröffentlicht und 

im Rahmen der Sitzung des Stadtrechnungshofausschusses vom 22. März 2017, Aus-

schusszahl 26/17 mit Beschluss zur Kenntnis genommen. 

 

 

Kurzfassung des Prüfungsberichtes 

Im Jahr 2014 prüfte der Stadtrechnungshof Wien die Beschaffung von Verkehrslichtsig-

nalanlagen durch die Magistratsabteilung 33 in den Jahren 2010 bis inklusive 2013. Im 

Rahmen der damaligen Einschau wurde anhand von durchgeführten Vergabeverfahren 

der Magistratsabteilung 33 Verbesserungspotenzial aufgezeigt.  

 

Der Stadtrechnungshof Wien prüfte im Rahmen der nunmehrigen Nachprüfung unter 

Berücksichtigung der Maßnahmenbekanntgabe zum ursprünglichen Bericht, inwieweit 

die im Erstbericht ergangenen Empfehlungen umgesetzt wurden. 

 

Die Einschau ergab, dass die Vergabeverfahren grundsätzlich entsprechend den Be-

stimmungen des Bundesvergabegesetzes 2006 abgewickelt wurden. Die vorgegebenen 

Dokumentationspflichten bei Vergaben wurden erfüllt. Die damals ergangenen Empfeh-

lungen wurden nur zum Teil umgesetzt. 

 

Die im Rahmen der Nachprüfung zusätzlich durchgeführten bauwirtschaftlichen Be-

trachtungen von fünf Bauvorhaben mit insgesamt 23 Baustellen ergaben Potenzial zur 

Verbesserung. Festgestellt wurde unter anderem, dass die ausgeschriebenen Massen 

in den geprüften Leistungsverzeichnissen oftmals deutlich über bzw. unter den der ab-

gerechneten Mengen lagen, wodurch sich bei den Abrechnungen insgesamt 16 Rei-

hungsstürze ergaben.  

 

Bei künftigen Baustellen wären die Abrechnungsunterlagen der Auftragnehmerinnen 

bzw. Auftragnehmer nachvollziehbarer einzufordern, um exakte Abrechnungsüberprü-
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fungen zu ermöglichen. Aufgezeigte Abrechnungsfehler sollten berichtigt und Überle-

gungen angestellt werden, inwieweit zu viel bezahlte Beträge von den ursprünglichen 

Auftragnehmerinnen zurückgefordert werden können. 
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Bericht der Magistratsabteilung 33 zum Stand der Umsetzung der Empfehlungen 

Im Rahmen der Äußerung der geprüften Stelle wurde folgender Umsetzungsstand in 

Bezug auf die ergangenen 11 Empfehlungen bekannt gegeben: 

 

 

Stand der Umsetzung der  
Empfehlungen 

Anzahl Anteil in % 

Umgesetzt 10 90,9 

In Umsetzung 1 9,1 

Geplant - - 

 

Nicht geplant - - 
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Umsetzungsstand im Einzelnen 

Begründung bzw. Erläuterung der Maßnahmenbekanntgabe seitens der geprüften Stel-

le unter Zuordnung zu den im oben genannten Bericht des Stadtrechnungshofes Wien 

erfolgten Empfehlungen, der jeweiligen Stellungnahme zu diesen Empfehlungen seitens 

der geprüften Stelle und allfälliger Gegenäußerung des Stadtrechnungshofes Wien: 

 

Empfehlung Nr. 1 

Die Auswahl der Leistungspositionen in den Leistungsverzeichnissen wäre künftig dem 

erforderlichen Leistungsumfang anzupassen und die Mengenermittlungen genauer vor-

zunehmen. 

 

Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Der Empfehlung wird künftig nachgekommen, als dass die Ermitt-

lung der benötigten Mengen nach Möglichkeit präziser, mit dem 

zum Zeitpunkt der Erstellung zur Verfügung stehenden Wissens-

standes (Straßendetailprojekt, behördliche Festlegung, behördli-

che Vorgaben), erfolgt. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt. 

 

Aufgrund der Empfehlung des Stadtrechnungshofes Wien hat sich die Magistratsabtei-

lung 33 dazu entschlossen, einen einjährigen Rahmenvertrag zur Errichtung und Mo-

dernisierung von Verkehrslichtsignalanlagen in vier Losen auszuschreiben und zu ver-

geben. Etwaige Mengenschwankungen konnten somit über die Vertragslaufdauer wei-

testgehend ausgeglichen werden. 

 

Empfehlung Nr. 2 

Die Abrechnungen der letzten Jahre sollten einer nachträglichen Überprüfung unterzo-

gen werden. Bei etwaigen Fehlverrechnungen sollte die Möglichkeit geprüft werden, zu 

viel bezahlte Beträge von den damaligen Auftragnehmerinnen zurückzufordern. 
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Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Die Magistratsabteilung 33 hat für die letzten drei vergangenen 

Jahre eine Rückschau durchgeführt und wird eine wirtschaftliche 

Untergrenze für Rückforderungen definieren. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung befindet sich in Umsetzung. 

 

Die Abrechnungen der vorangegangenen 36 Monate wurden einer Prüfung unterzogen 

und die errechneten Differenzen dem Abteilungsleiter zur Entscheidung der weiteren 

Vorgehensweise vorgelegt. Es wurde eine wirtschaftliche Untergrenze für Rückforde-

rungen in der Höhe von 30,-- EUR intern definiert. 

 

Empfehlung Nr. 3 

Von den Auftragnehmerinnen wären künftig Nachweise über die ordnungsgemäße Ent-

sorgung des Aushubmaterials einzufordern, ferner Nachweise über die Notwendigkeit, 

das gesamte Aushubmaterial durch anderes zu ersetzen, sowie über die Notwendigkeit 

eines händischen Aushubes. 

 

Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Der Empfehlung wird nachgekommen. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt. 

 

Die geforderten Nachweise wurden bereits vor der Prüfung des Stadtrechnungshofes 

Wien erstellt, jedoch nicht im Bauakt abgelegt. Die Mitarbeitenden der Magistratsabtei-

lung 33 wurden angewiesen, die entsprechenden Unterlagen im jeweiligen Bauakt künf-

tig zu dokumentieren. 
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Empfehlung Nr. 4 

Die Verwendung der von der Magistratsabteilung 33 erstellten Abrechnungsformblätter 

und die Erstellung von übersichtlichen Abrechnungsskizzen wären einzufordern, um die 

Nachvollziehbarkeit der Abrechnungen zu gewährleisten. 

 

Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Die Magistratsabteilung 33 wird mit dem Scanzentrum der Stadt 

Wien Kontakt aufnehmen, um künftig die Abrechnungsskizzen, 

welche den Rechnungen beigelegt sind, in einer lesbaren Größe 

zu digitalisieren. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt. 

 

Die Abrechnungsunterlagen verloren durch das Einscannen in geringer Auflösung und 

nachfolgender Vernichtung der Papierunterlagen dramatisch an Nachvollziehbarkeit. 

Die Magistratsabteilung 33 hat bereits mit dem Scanzentrum Kontakt aufgenommen 

und um eine bessere Digitalisierung der Abrechnungsunterlagen ersucht. Zusätzlich 

wurden die Mitarbeitenden der Magistratsabteilung 33 angewiesen, zumindest eine Ko-

pie der Abrechnungspläne in den Bauakten abzulegen. 

 

Empfehlung Nr. 5 

Die Ausschreibungsunterlagen sollten durch eine umfassendere Beschreibung des 

Baustellenumfeldes sowie alle Umstände, die für die Ausführung der Leistung und da-

mit für die Kalkulation des Angebotes von Bedeutung sind, ergänzt werden. 

 

Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Der Empfehlung des Stadtrechnungshofes Wien wird künftig 

nachgekommen, als dass die Beschreibung des Baustellenumfel-

des sowie alle Umstände, die für die Ausführung der Leistung von 

Bedeutung sind, nach Möglichkeit noch präziser, mit dem zum 

Zeitpunkt der Erstellung der Ausschreibungsunterlagen zur Verfü-
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gung stehenden Wissensstandes (Straßendetailprojekt, behördli-

che Festlegung, behördliche Vorgaben), erfolgt. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt. 

 

Empfehlung Nr. 6 

Das Formblatt MD BD - SR 75 über die Anforderungen und die erforderlichen Nachwei-

se über die finanzielle, wirtschaftliche und technische Leistungsfähigkeit der Bietenden 

sollte in den Ausschreibungsunterlagen vollständig übernommen werden. 

 

Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Die Magistratsabteilung 33 wird künftig noch detailliertere Nach-

weise über die finanzielle, wirtschaftliche und technische Leis-

tungsfähigkeit im "MD BD-SR75 Beilage 13.08.1" formulieren. 

Wobei bei Verkehrslichtsignalanlagen die OCIT-Konformität als 

Konkretisierung bedungen wird. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt. 

 

Empfehlung Nr. 7 

Bei Zusammenfassung von mehreren Losen in einer Ausschreibung sollten die Aus-

schreibungsunterlagen so gestaltet werden, dass die Möglichkeit von Teilvergaben be-

steht. 

 

Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Seitens der Magistratsabteilung 33 wurde für das Geschäfts-

jahr 2016 der Versuch unternommen, den Markt in der Gestalt zu 

beeinflussen, dass Rahmenverträge für vier Gebietsteile ausge-

schrieben wurden. Das Ergebnis zeigte, dass ein Preisniveau er-

reicht wurde, dass dem mehrjährigen Durchschnitt aus den Jahren 
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2011 bis 2013 entsprach. Seitens der Magistratsabteilung 33 wird 

abgeleitet, dass sinngemäß durch die vorgenommene Gebietsauf-

teilung in den Jahresbauverträgen den Empfehlungen des Stadt-

rechnungshofes Wien bzgl. der Teilvergaben entsprochen wurde. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt. 

 

Aufgrund der Empfehlung des Stadtrechnungshofes Wien hat sich die Magistratsabtei-

lung 33 dazu entschlossen, einen einjährigen Rahmenvertrag zur Errichtung und Mo-

dernisierung von Verkehrslichtsignalanlagen in vier Losen auszuschreiben und zu ver-

geben. In diesem Verfahren konnten vier unterschiedliche Bieterinnen in jeweils einem 

Los als Bestbieterin hervorgehen. 

 

Empfehlung Nr. 8 

Es sollten nur jene Positionen einer vertieften Angebotsprüfung unterzogen werden, 

welche tatsächlich "auffällige Einheitspreise" aufweisen. Als Vergleich sollten die Preise 

der Kostenschätzung, die Preise der Bietenden im Vergabeverfahren und die Preise 

aus anderen ähnlichen aktuellen Bauvorhaben herangezogen werden. Angaben in den 

nachträglich von den Bietenden geforderten Kalkulationsformblättern sollten sorgfältiger 

auf ihre Richtigkeit und Plausibilität geprüft und bei Feststellungen von Mängeln einer 

schriftlichen, nachvollziehbaren Aufklärung zugeführt werden. 

 

Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Der Empfehlung wird nachgekommen. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt. 
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Empfehlung Nr. 9 

Die im BVergG 2006 vorgesehene Möglichkeit, im Leistungsverzeichnis Positionen als 

wesentlich zu definieren, sollte auch in den Ausschreibungen über die Baumeisterleis-

tungen genutzt werden. 

 

Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Der Empfehlung wird nachgekommen. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt. 

 

Empfehlung Nr. 10 

Bei den frei formulierten Positionen sollten inhaltliche Prüfungen über den tatsächlichen 

Leistungsumfang vor Freigabe der Ausschreibungsunterlagen durchgeführt werden. 

 

Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Der Empfehlung wird in der Gestalt nachgekommen, dass die frei 

formulierten Positionen mit den allgemeinen Vorbemerkungen des 

Positionstextes harmonisiert und überarbeitet werden. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt. 

 

Empfehlung Nr. 11 

Die Preise der Positionen der Kostenschätzung über die Lieferungen von Verkehrslicht-

signalanlagen sollten auf Aktivität geprüft werden, um die Exaktheit an jene der Bau-

meisterleistungen anzupassen. 

 

Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Die Magistratsabteilung 33 wird versuchen, für die Kostenschät-

zungen über die Lieferung von Verkehrslichtsignalanlagen eine 
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ähnliche Genauigkeit, wie bei den Baumeisterleistungen, zu erzie-

len. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt. 

 

 

 

Für den Stadtrechnungshofdirektor: 

Dipl.-Ing. Dr. Michael Kaindl 

Wien, im November 2017 


